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Sellerings Missachtung der Maueropfer ist skandalös 
Zur Debatte um die Nichtteilnahme des Ministerpräsidenten von Mecklenburg-
Vorpommern, Erwin Sellering, an der zentralen Gedenkveranstaltung des 
Landes zum 50. Jahrestag des Mauerbaus erklärt der Bundesvorsitzende der 
Union der Opferverbände Kommunistischer Gewaltherrschaft UOKG e.V., 
Rainer Wagner:  
„Mit absolutem Unverständnis haben die Opferverbände Kommunistischer 
Gewaltherrschaft die Prioritätensetzung und das Fernbleiben Erwin Sellerings 
von der Gedenkveranstaltung zur Kenntnis genommen. Wenn Erwin Sellering 
als der höchste Repräsentant des Landes es als nicht wichtig und nicht als 
seine Aufgabe erachtet, an diesem bedeutenden Jahrestag den Opfern des 
DDR-Grenzregimes die Ehre zu erweisen, dann wirft dies ein sehr schales Licht 
auf ihn.  
Erst vor wenigen Wochen noch hat Erwin Sellering mit seiner Behauptung, die 
DDR sei kein Unrechtsstaat gewesen, die von SED und Staatssicherheit 
Gepeinigten vor den Kopf gestoßen. Nun drängt sich uns der Gedanke auf, 
dass das Fernbleiben Erwin Sellerings von der Gedenkveranstaltung nur die 
Konsequenz seiner Beurteilung der DDR ist. Wenn Erwin Sellering aber selbst 
das DDR-Grenzregime nicht als Unrecht anerkennt, dann wäre dies ein 
absoluter Skandal und eines demokratischen Politikers unwürdig.“ 
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